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Zahlen + Geschichten

= Konzept
überzeugend vermitteln
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Konzept

=  das, was wir inhaltlich vermitteln möchten 
• eine Idee, ein Anliegen
• ein politischer / abstrakter Begriff
• ein Zusammenhang 

• Nutzen der Bibliothek / eines Projekts
• Investition in eine neue Dienstleistung
• zu lösende Probleme
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Zahlen
übergreifende Statistiken und Studien

– Leseverhalten (z.B. Stiftung Lesen)
– Mediennutzung (z.B. KIM-Studie)
– „Kulturstatistik in Zahlen“

 
(Stat. Landesämter)

– „Bericht zur Lage der Bibliotheken“
 

(dbv)

bibliotheksbezogene Daten: 
– eigene Statistiken, DBS
– Vergleiche und Analysen, BIX-Ergebnisse
– Finanzdaten, Haushaltsplan, Controlling-Berichte
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Zahlen

Zahlen bieten Chancen:

sie sind 
– abstrakt, 
– „objektiv“, belegbar
– analytisch

– sie gehören zum Kommunikationsrepertoire von 
Verwaltungen
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Zahlen

Zahlen bergen Gefahren:

– nicht immer auf Anhieb zugänglich
– können jede Bedeutung annehmen
– müssen in einen Interpretationsrahmen gesetzt 

(verbalisiert) werden
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„Geschichten“

„Geschichten“
 

bieten Chancen:
– sie sind konkret: verortet in Raum und Zeit
– sie handeln von (fiktiven) Personen
– sie wirken authentisch und direkt
– sie sind anschaulich und machen Konzepte auch 

Fachfremden verständlich
– sie sprechen die Zuhörer „ganzheitlich“

 
an
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„Geschichten“

– Anekdoten
– Beispiele
– persönliche Statements („Testimonials“)
– Bilder

Storytelling: http://de.wikipedia.org/wiki/Storytelling_(Methode)
Wirtschaftswoche zu „Storytelling“:
http://www.wiwo.de/management-erfolg/wie-man-eine-praesentation-aufpeppt-399172/5/

http://de.wikipedia.org/wiki/Storytelling_(Methode)
http://www.wiwo.de/management-erfolg/wie-man-eine-praesentation-aufpeppt-399172/5/


Langen, 09.05.2011  │Ulla Wimmer │ dbv/KNB

Geschichtenerzählen im Marketing

Ein Positivbeispiel…
Lidl-Link

…und viele Negativbeispiele…

http://www.youtube.com/watch?v=5ZmlQO6axWE
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„Geschichten“ =  Beispiele
Konzept: 
Bibliotheken moderne und stark frequentierte öffentliche Einrichtungen. Sie 
sind oft unterfinanziert, leisten aber mit hoch motiviertem Personal 
Bildungs-

 
und Kulturarbeit in der Fläche.

Zahlen:
200 Mio Besuche erzielen Bibliotheken pro Jahr
20% der Bibliotheksnutzer sind Menschen mit Migrationshintergrund
41% der Bibliotheken erfüllen den Mindeststandard von 2 ME/EW 
zwei Drittel sind von Kürzungen betroffen.

Geschichte? 
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„Geschichten“ =  „Testimonials“
Von NutzerInnen…

„Warum ist Ihnen die 
Bibliothek wichtig?“

 
-

 Aktion der 
Stadtbibliothek Heilbronn 
2010 Ergebnisse

„Wer liest, kann sich 
über andere Themen 
unterhalten als das 
Wetter und Krankheiten“

http://blaetterkatalog.lesen-hoeren-wissen.de/
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„Geschichten“ =  „Testimonials“

… von  „Stakeholdern“
 der Bibliothek…

•

 

StB Bremen –
 

Publikation zum 
100-jährigen Jubiläum

•

 

UB Würzburg –
 

Plakataktion 
Okt 2010

http://www.bibliothek.uni-wuerzburg.de/service0/veranstaltungen_der_ub/treffpunkt_bibliothek/statements/
http://www.bibliothek.uni-wuerzburg.de/service0/veranstaltungen_der_ub/treffpunkt_bibliothek/statements/
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„Geschichten“ =  „Testimonials“

…oder von Prominenten

„Bibliotheken sind die 
Verbündeten von Menschen.“

 (Iris Berben)

http://www.treffpunkt-

 
bibliothek.de/prominente_fuer_bibliotheken/pro

 
minente/

http://www.treffpunkt-bibliothek.de/prominente_fuer_bibliotheken/prominente/
http://www.treffpunkt-bibliothek.de/prominente_fuer_bibliotheken/prominente/
http://www.treffpunkt-bibliothek.de/prominente_fuer_bibliotheken/prominente/
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„Geschichten“ =  Bilder
kostenloser Download von 
professionellen Bibliotheksfotos auf 
www.bibliotheksverband.de
(nur für dbv-Mitglieder) 

http://www.bibliotheksverband.de/
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„Geschichten“

„Geschichten“
 

bergen Gefahren:

– sie gehören nicht zum formalen 
Kommunikationsrepertoire von Verwaltungen

– sie kosten Zeit
– sie sind als Einzelfälle angreifbar und nicht „neutral“
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Im Blick behalten: Konzept – Zahl – Geschichte

Konzept
Zahl

Geschichte



Langen, 09.05.2011  │Ulla Wimmer │ dbv/KNB

Im Blick behalten: Konzept – Zahl – Geschichte

Ziel des „Geschichtenerzählens“: 
– Ein Konzept an einem Punkt gezielt vom Abstrakten ins 

Konkrete führen. 

Gefahren:  
– Zusammenhänge und Konzepte aus dem Auge verlieren
– schwätzen
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Wo Geschichten und Zahlen einsetzen?

mündlich:

• in Präsentationen  /  Vorträgen (Ausschuss, Grußwort, Presse)

• in informellen Gesprächen 

schriftlich:

• in Berichten (Presse, Projektbericht)

• in formalen Dokumenten (Jahresbericht, Antrag, Stellungnahme…)
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Projektbericht: „Treffpunkt Bibliothek“

Bibliothek

Konzept
Zahl

Geschichte

„Bundesweite 
Aufmerksamkeits-Kampagne, 
um das Potential der 
Bibliotheken zur Förderung des 
lebenslangen Lernens, der 
Lese-

 
und 

Informationskompetenz besser 
auszuschöpfen.“

„Die 3c der Pestalozzi-
 Schule erlebte eine 

gruselige Vampir-
 Nacht zwischen den 

Regalen der StB XY.“

‐4.657 

 Veranstaltungen 
‐ 1.700 Bibliotheken
‐ 7 x Fernsehen
‐ 50 x Hörfunk
‐ 1.300 x Printmedien
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Kon
zep

t

Zahl

Geschichte

Antrag: 
Finanzierungskonzept 
für 
bibliotheksportal.de
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„Preissteigerungen im 
Zeitschriftenbereich 
gefährden die 
Informationsversorgung“ 

Blog-Eintrag der 
TUB Hamburg-Haarburg 
http://snipurl.com/27r2xg

Kon
zep

t

Zahl

Ges
chic

hte

Tes
tim

onia
l
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Berichte: BIX-Magazin

• Statistiken im Kern 
des Hefts („Skelett“)

• Best-Practice-
 Beispiele mit wenigen 

Daten

• Beiträge zu aktuellen 
Entwicklungen 

• Prominenten-
 Interviews
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Wie findet man Geschichten?
Indem man bewusst und kontinuierlich sucht!

• in der eigenen Bibliothek / Umfeld

• im weiteren KollegInnenkreis

• in der eigenen Biographie
selbst erlebt, selbst erzählt, authentisch



 

in bibliothekarischen Ressourcen
• www.bibliotheksportal.de
• http://www.treffpunkt-bibliothek.de/presse/ausgewaehlte_medienberichte/
• http://log.netbib.de/

http://www.bibliotheksportal.de/
http://www.treffpunkt-bibliothek.de/presse/ausgewaehlte_medienberichte/
http://log.netbib.de/
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„Geschichten“ zu politischen Konzepten ?

• „Bibliotheken ermöglichen Chancengleichheit“

• „Bibliotheken sind lebendige öffentliche Orte“

• „Bibliotheken sind Werkstätten der Integration“

• „Bibliotheken vermitteln Medienkompetenz“

• „Bibliotheken vermitteln Informationskompetenz“

• „Bibliotheken vermitteln kulturelle Bildung“

• „Bibliotheken fördern Lebenslanges Lernen“
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Wenn Geschichten, dann…

…kurze!!!

…authentische

…(mündlich): ggf.  vorher üben

… (schriftlich): vom Konzeptteil abheben
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Wie arbeiten Bibliotheken?

z.B. Jahresberichte:

• Geschichten fehlen
• (gute) Bilder fehlen

• Zahlen sind Standard (eher zu viele!)
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Wenn Zahlen, dann…

• keine „Zahlenknäste“! (z.B. abgeschlossene 
Datensammlungen im Anhang) 

• wenige Kennzahlen, diese jedoch  in den Text integriert
• auch übergreifende Zahlen / Studien verwenden
• Zahlen verbalisieren und visualisieren
• Zahlen (be-)greifbar

 
machen
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Zahlen (be-)greifbar machen

Hans Rossling
www.gapminder.com

Hans Rossling
 

and the
 

magic
 

washing
 

machine
http://www.gapminder.org/videos/hans-rosling-and-the-magic-washing-machine/

http://www.gapminder.com/
http://www.gapminder.org/videos/hans-rosling-and-the-magic-washing-machine/
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Unser kleines Dorf –
Globo, ein Dorf mit 100 Menschen

Nussbaumer, Josef u.a.: Unser kleines Dorf: eine Welt mit 100 Menschen. –

 

10. 
Aufl. –

 

Kufstein: IMT-Verlag, 2010
www.unserkleinesdorf.com

Zahlen (be-)greifbar machen

http://www.unserkleinesdorf.com/
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Zugang zu Bildung und 
Information in Globo

100 Menschen leben in Globo…

„Es gibt in Globo
 

21 Internet-
 User, 56 Mobil-telefone

 
und 20 

Computer. 

Vermutlich 50 Menschen in Globo
 haben noch  nie in ihrem Leben 

telefoniert.

Von den 16 schulpflichtigen 
Kindern geht 1 gar nicht zur 
Schule, 4 weitere aufgrund von 
Armut, Arbeit und Obdachlosig-

 keit
 

nur zeitweise. 

13 Erwachsene in Globo
 

sind 
Analphabeten“.

(a.a.O., S. 145)
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Zahlen (be-)greifbar machen

• Daten verbalisieren:
– „jeder Uniangehörige

 
kommt 2 mal die Woche in die Bibliothek“

– „jeden Tag kommen 670.000 Menschen in eine Bibliothek“
 

-
 

das 
entspricht allen Einwohnern der Stadt Frankfurt/Main

– „alle 4,9 Sekunden wird in der Stadtbibliothek Neuss ein Buch 
ausgeliehen.“

– „Drei Neustädter mussten sich 2010 ein neues Buch teilen“

 Kreativität ist gefragt!
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Zahlen (be-)greifbar
machen

Daten visualisieren:
Kreativität und 
Gestaltungs-Kompetenz 
sind gefragt!
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Zahlen (be-)greifbar
machen

Daten visualisieren: 
BIX-Profilgrafik
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(be-)greifbare
 

Zahlen
+

authentische Geschichten
=

größtmögliche Überzeugungskraft für Ihr Konzept
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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